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Die EG-Trinkwasserrichtlinie – nur eine Evaluierung oder doch die Revision? Wasser Berlin 29. März 2017 Dr. Claudia Castell-Exner, DVGW-HGS Stellvertretende Bereichsleiterin Wasser EurEau-Vizepräsidentin



Kommission schaltet öffentliche Konsultation - 2014 • 2014 Öffentliche Konsultation der GD Umwelt als Reaktion •



Fragen an Verbraucher: • Fühlt man sich informiert? • Hat man Zugang zu Trinkwasser? • Kann man es sich leisten? • Benutzt man Trinkwasser zu Hause? • Ist es akzeptabel? • Welche Gefahren bestehen für das Trinkwasser?



•



Fragen zu Trinkwasserrichtlinie: • Sollen sich Qualitätsstandards ändern? • Sollen Änderungen im Monitoring vorgenommen werden? • Wie detailliert sollen die Informationen über die Trinkwasserqualität für die Verbraucher sein? • In welcher Art sollen die Informationen zur Verfügung gestellt werden? • Welche Aktionen sollen bei Problemen unternommen werden?



•



Knapp 6000 Rückläufe



Revision der Anhänge II und III der Trinkwasserrichtlinie (1998) - 2015  Herbst 2015: „Kleine“ Revision der Anhänge 



II „Monitoring“







III „Spezifikationen für die Analysemethoden



 Änderungen Anhang II für WVU wichtig:  



risikobasierter Ansatz aus dem WHO-Water Safety Plan-Konzept (DVGW W 1001 -> DIN EN 15975-2) wurde integriert Flexibilität 



bei der Auswahl der zu überwachenden chemischen Parameter,



 



der Untersuchungsfrequenzen und der Probennahmestellen eingeführt



 Umsetzung in nationales Recht bis 10/2017  BMGesundheit bereitet Änderung der TrinkwV hierzu vor.  UBA entwickelt Leitlinien  BMG/UBA unterstützen die Umsetzung



Evaluierung der EG-Trinkwasserrichtlinie: 2015 ff •



GD Umwelt startet Evaluierung der Richtlinie über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserrichtlinie)



•



Effektivität, Effizienz, Relevanz, Kohärenz und zusätzlicher Nutzen jedes einzelnen Artikels der Richtlinie als auch der Anhänge werden überprüft



•



Mai 2015: 1. stakeholder meeting, Brüssel



•



2. Q. 2015: Interviews mit Mitgliedstaaten, Verbänden



•



8. Dezember 2015, Brüssel: • 2. stakeholder meeting • im 1. Entwurf des Evaluierungsberichts werden 14 sog. Politikoptionen zur Fortschreibung der EG-Trinkwasserrichtlinie vorgeschlagen.



•



Januar 2016: Reduktion auf 6 Politikoptionen



Die Politikoptionen – Januar 2016 Option 1 - Parameterliste mit strikten Qualitätsstandards Option 2 - Risikobasierte Bewertung von der Quelle bis zum Zapfhahn (WHO-WSP) Option 3 - Informationen zur Trinkwasserqualität für alle EU-Bürger Option 4 - Verantwortungsbewusste Trinkwasserkonsumenten engagieren sich in Entscheidungsprozessen der Wasserversorgung Option 5 - Steigerung der Leistungsfähigkeit und Ressourceneffizienz in der Wasserversorgung Option 6 - Allgemeiner Zugang zu einer sicheren Wasserversorgung und Abwasserbehandlung



Materialien und Produkte in Kontakt mit Trinkwasser •



Positiv zu bewerten ist, dass das Thema Materialien und Produkte im Kontakt mit Trinkwasser, in diesem Diskussionsprozess eine hohe Priorität erhalten hat.



•



Materialien, Werkstoffe und Produkte im Kontakt mit Trinkwasser müssen seit 2000 die Anforderungen nach Artikel 10 der EG-Trinkwasserrichtlinie erfüllen: •



Mitgliedstaaten sind verantwortlich sicherzustellen, dass die bei der Aufbereitung oder der Verteilung von Wasser für den menschlichen Gebrauch verwendeten Stoffe oder Materialien im Trinkwasser nicht in Konzentrationen zurückbleiben, die höher sind als für ihren Verwendungszweck erforderlich und den im Rahmen der Richtlinie vorgesehen Schutz der menschlichen Gesundheit nicht direkt oder indirekt mindern.



•



Seit dem Inkrafttreten der Richtlinie haben sich europaweit diverse Ansätze zur Umsetzung dieses Artikels entwickelt – von bislang keinen Anforderungen zu ganz speziellen rein nationalen Regelungen.



•



Ferner gelten in Europa für bestimmte Produkte im Kontakt mit Trinkwasser auch noch die Anforderungen der EU-Bauproduktenverordnung und es existiert bislang kein europaweit einheitliches Zulassungs- bzw. Konformitätsbewertungssystem - staatliche Stellen oder private Institutionen regeln dies.



Evaluierung der EG-Trinkwasserrichtlinie (1998) – Sachstand  Mai 2016: Evaluierungsbericht kommt zu 5 Politikoptionen 1. Liste der Qualitätsparameter => WHO-Studie (06/2017)



2. Integration des risiko-basierten Ansatzes (WHO-Water Safety Plan) in die neue Richtlinie => WHO-Studie (06/2017)



3. Mehr Informationen zur Trinkwasserqualität für die Verbraucher 4. EU-weite Lösung für Materialien und Produkte in Kontakt mit Trinkwasser => Beraterstudie (rd. 200 Seiten, seit 24.3.2017 verfügbar)



5. Menschenrecht auf sauberes Wasser  Folgenabschätzung zu Politikoptionen, d.h. Optionen werden – bevor man sich entscheidet sie regulatorisch einzuführen – auf ihre Konsequenzen und Auswirkungen hin bewertet.



WHO überprüft die Parameterlisten der Trinkwasserrichtlinie WHO überprüft Anhang I der EG-Trinkwasserrichtlinie aus wissenschaftlicher Sicht. Hierzu zählen: •



Überprüfung und Evaluierung der aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse als Basis für den Vorschlag einer revidierten Parameterliste, basierend auf gesundheitsbezogenen Werten



•



Vorlegen einer Begründung für die Aufnahme von neuen Parametern bzw. für die potenzielle Streichung von Parametern des Anhangs I der Trinkwasserrichtlinie



•



Ausarbeiten von Datenblättern mit Darstellung der wissenschaftlichen Evidenz, einschließlich Informationen zu den Quellen und der Wahrscheinlichkeit des Auftretens in der EU, die relevant für die Ausgestaltung des Überwachungsmonitoring sein können



•



Unterstützung zur weiteren Diskussion der Bewertung von Kombinationseffekten chemischer Belastungen



•



Unterstützung in der weiteren Diskussion zur Machbarkeit und Angemessenheit eines Ansatzes zur Charakterisierung von Trinkwasserinhaltsstoffen nach Gruppen oder Kategorien von Effekten



Evaluierung der EG-Trinkwasserrichtlinie (1998) – Sachstand • September 2016: Stakeholder meeting zur WHO-Studie Überprüfung der chemischen und mikrobiologischen Parameter 



  



Gesundheitliche Relevanz der Parameter bleibt Hauptkriterium für Empfehlung, ob Parameter bleiben, gestrichen oder neue aufgenommen werden => Pharmazeutika, endokrin wirksame Substanzen mit niedriger Priorität zur Aufnahme Monitoring der Parameter muss einen Nutzen für die Sicherung der Trinkwasserqualität haben Integration des risikobasierten Ansatzes (WHO Water Safety Plan) in alle Prozesse der Wasserversorgung (catch2tap) Verknüpfung der mikrobiologischen Qualitätsanforderungen mit der Eliminierungsleistung der Wasseraufbereitung



• Oktober 2016: Kommission veröffentlicht Arbeitsprogramm 2017: – a REFIT revision of the Drinking Water Directive (incl. impact assessment (Q 4/17)



• November 2016: EurEau/BDEW/DVGW-Stellungnahmen zum stakeholder meeting • Dezember 2016: Kommissionsdienststellen geben Bewertung der REFITPrüfung der Trinkwasserrichtlinie



Revision der EG-Trinkwasserrichtlinie (1998) – Sachstand  1.12.2016: Kommissionsdienststellen geben Bewertung zur REFIT-Prüfung der Trinkwasserrichtlinie ab • erfüllt Hauptzweck, die Überwachung von Trinkwasser und die Wiederherstellung der erforderlichen Qualität im Falle der Nichteinhaltung • Qualitätsstandards und Werte sind seit 18 Jahren nicht aktualisiert – bedürfen Überprüfung, evtl. nicht mehr relevant, den neu auftretenden Belastungen bzw. den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen nicht vollauf gerecht • Risikobasierter Ansatz (WHO Water Safety Plans) hat an Bedeutung gewonnen, insbes. zur Bewältigung von mikrobiologischen Problemstellungen. Konzept ermöglicht es, Zeit und Ressourcen auf Risiken von Bedeutung zu fokussieren und Analysen nicht auftretender Parameter zu vermeiden • Zugang zu Informationen über Wasserqualität und die Transparenz sei unzureichend. Potenzial der modernen Informationstechnologie und Datenverarbeitung soll für zügige und mehrfache Nutzung von Informationen ausgeschöpft werden. • Mehrfachprüfungen, die für die Zulassung in den einzelnen Mitgliedstaaten erforderlich sind, stellen u.a. Hindernis für Binnenmarkt dar. Bestimmungen des Artikels 10 sind unwirksam und stellen langfristig eine Herausforderung für die Bereitstellung von sauberem und gesundem Trinkwasser in der EU dar.



Revision der EG-Trinkwasserrichtlinie (1998) – Sachstand



Ende März 2017 Frist für Stellungnahmen



Revision der EG-Trinkwasserrichtlinie (1998) – Folgenabschätzung Schritte  Final Impact Assessment Report (24. März 2017)  Frage 1: Wo liegen die Probleme mit der derzeitigen Richtlinie und wie würden sie sich bis 2050 entwickeln, wenn politisch nichts unternommen wird?  Frage 2: Warum sollte die EU auf die Probleme reagieren?  Frage 3: Was soll mit einer EU-Initiative erreicht werden? Was sollten die Ziele der Initiative sein?  Frage 4: Wie würden sich die Probleme entwickeln bei sonst gleichen Bedingungen (baseline-Szenario)?  Frage 5: Welche Politikoptionen können vorgeschlagen werden, um die Ziele der EU-Initiative zu erreichen?  Frage 6: Welche Auswirkungen gehen von den Politikoptionen auf Gesundheit, Wirtschaft, Umwelt und Soziales aus?  Frage 7: Wie kann man die Politikoptionen miteinander vergleichen? Wie könnte man Optionen miteinander kombinieren, um möglichst kosteneffektiv mehrere Ziele zu erreichen?



Revision der EG-Trinkwasserrichtlinie (1998) – Folgenabschätzung



Revision der EG-Trinkwasserrichtlinie (1998) – Folgenabschätzung



Politikpaket 1: • Politikoption 1.1 • Politikoption 2.1 • Politikoption 3.1 • Politikoption 4.2



Politikpaket 2: • Politikoption 1.1 • Politikoption 2.1 • Politikoption 3.1 • Politikoption 4.3



1)



Aktualisierung der Qualitätsparameter Risikobasierter Ansatz für große WVU 1) Harmonisierung Materialien und Produkte in Kontakt mit Trinkwasser online Informationen für Verbraucher



Aktualisierung der Qualitätsparameter Risikobasierter Ansatz für große WVU Harmonisierung Materialien und Produkte in Kontakt mit Trinkwasser SMART Informationen für Verbraucher



> 1.000 m³/d bzw. > 5.000 Versorgte)



Revision der EG-Trinkwasserrichtlinie – Aktuelles in der EWP, Symposium



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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